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Matter
Enno Georg, Schüler des Göttinger Historikers Percy Ernst Schramm,
gibt umfassenden Einblick in einen weithin unbekannten
Aktionsbereich der SS im Staate Hitlers. SS-eigene
Wirtschaftsunternehmen entstanden, vor allem auf dem Sektor des
Baugewerbes, schon vor 1939 vor allem in Gestalt von
Häftlingsbetrieben, d.h. als Nebenwirkung des
Konzentrationslagersystems der SS. Frühzeitig fand Himmlers
Bestreben nach Ausweitung der SS-Kompetenzen hier ein neues
Betätigungsfeld. Zugleich bot sich dem Reichsführer SS dabei die
Möglichkeit, weltanschauliche Lieblingsvorstellungen sowie bestimmte
technische Erfindungen und Experimente in eigener Regie zu
verwirklichen. Der dann im Krieg anschwellende Konzern der SS-
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Betriebe, Deutsche Ausrüstungs-Werke (DAW), Deutsche Erd- und
Steinwerke (DEST) u.a.m., die in die Form privatkapitalistischer GmbHs
gekleidet waren, machte das Wirtschaftsverwaltungshauptamt der SS
schließlich zu einem bedeutenden Faktor der Rüstungswirtschaft. Es
zeichnete sich hierbei auch die Unterwanderung der privaten
Konkurrenzwirtschaft durch eine letztlich nicht nach
Rentabilitätsgesichtspunkten arbeitende, aufgrund der Staatssklaverei
in den Konzentrationslagern von Lohnverpflichtungen unabhängige SS-
Monopolwirtschaft ab. Der Verfasser zeigt auch, welche
Zukunftsvorstellungen Himmler mit diesem Instrument SS-eigene
Wirtschaft verband


